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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die Adventszeit rückt näher 
und das Wetter hat sich darauf 
eingestellt.

Leider hören wir in den Nach-
richten keine schönen Dinge- 
Krieg greift um sich. Man hat 
das Gefühl, dass es an immer 
mehr Ecken der Welt brennt. 
Da frage ich mich, ist es denn 
wirklich notwendig, dass wir 
auch noch Waffen in diese 
Gebiete liefern? Wie viele un-
serer Bürger wollen das denn 
überhaupt? Sollte nicht gerade 
Deutschland eine andere Rolle 
spielen?

Entschuldigen Sie meine of-
fenen Worte, doch in der 
Vorbereitung auf unsere Ver-
anstaltung zum diesjährigen 
Volkstrauertag, welche bei 
Erscheinen des Kuriers bereits 
stattgefunden hat, denkt man 
intensiver über die jetzige Si-
tuation in Deutschland und 
der Welt nach. Es fällt einem 
schwerer, sich auf eine schöne 
Adventszeit einzustimmen.

Der städtische Alltag läuft wei-
ter.

Es gab ein paar schöne Veran-
staltungen wie die Halloween-
wanderung und die Kirmes in 
Rothenberga. Vielen Dank an 
alle Helfer und Unterstützer.

Die Angebote sich doch auf 
Weihnachten einzustimmen, 
sind wie immer vielseitig. Da 
gibt es einen Weihnachtsmarkt 
am Nachmittag des 30.11. im 
Kindergarten Rastenberg, am 
2. Dezember den Weihnachts-
markt der Rastenberger Feuer-
wehr und ebenfalls am späten 
Nachmittag des 2. Dezember 

das legendäre „Schwibbogen-
anschupsen“ in Roldisleben.

Auch Bachra hat etwas in Vor-
bereitung.

Der große Rastenberger Weih-
nachtsmarkt startet dann am 
9. Dezember um 14.30 Uhr.

Einladen möchte ich auch 
nochmal zur Seniorenweih-
nachtsfeier ins Bürgerhaus 
Rastenberg am 13. Dezember 
um 14 Uhr. Gern kann auch 
wieder der Fahrdienst genutzt 
werden. Melden Sie sich ein-
fach bei Frau Näther unter 
036377 76723.

Freuen können wir uns wieder 
über den schon traditionellen 
Adventskalender der besonde-
ren Art mit vielen zu öffnenden 
Türchen. Allen Mitwirkenden 
ganz herzlichen Dank.

Mit dabei - bevor die Sanie-
rung startet- ist dieses Jahr 
auch wieder das Schwimmbad 
am 15. Dezember.

Nach dem Eintreffen des end-
gültigen Förderbescheides für 
das Waldschwimmbad wird 
das Tempo bei der Vorberei-
tung der Sanierung jetzt er-
höht. Im Frühjahr 2024 wollen 
wir mit dem Bauen beginnen. 
Auch die Planung des 100jäh-
rigen Jubiläums steht beim 
Waldschwimmbadverein schon 
auf der Tagesordnung.

Der Stadtrat hat jetzt nochmal 
einige Zusammenkünfte, da 
der Haushaltsplan 2024 bera-
ten wird und kurz vor Weih-
nachten noch beschlossen 
werden soll.

Die Arbeiten am Dach des Ge-
meindehaus Bachra sind abge-

schlossen. Im kommenden Jahr 
geht es dort mit neuen Fens-
tern und einem Treppenhaus-
anbau weiter.

Auf den neuen Dächern in 
Bachra (Feuerwehr und Ge-
meindehaus) wurden auch 
schon die Photovoltaikanlagen 
montiert.

Die David-Stiftung (bekannt 
durch die Hohe Schrecke), wel-
che eine Förderung aus dem 
Zenapa-Programm erhält, hat 
diese errichten lassen. Die Er-
träge daraus kommen zu ei-
nem beträchtlichen Teil unse-
ren Gemeinden zu gute.

Im Kindergarten Rastenberg 
wurde mit dem Bau der Roller-
bahn begonnen und die Über-
dachung der Kleinkindterrasse 
ist fertiggestellt.

Die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben nach wie vor viel zu 
tun und kommen einfach nicht 
dazu, die lang gewünschte 
Halle auf dem Bauhofgelände 
fertig zu bauen. Wir hoffen, 
dass in den nächsten Monaten 
zu schaffen, wenn das Wetter 
es zulässt.

Ich wünsche uns allen noch ein 
paar schöne Herbsttage und 
eine schöne Adventszeit- nut-
zen Sie die vielen Angebote, 
um sich etwas auf Weihnach-
ten und den Ausklang des Jah-
res einzustimmen.

Bleiben Sie gesund und den 
Kranken wünsche ich beste 
Genesung.

Herzlichst 
Ihre Bürgermeisterin 
Beatrix Winter



Rastenberg - 3 - Nr. 11/2023

Heimatstube Rastenberg

Tel.: 036377 / 4236
Sprechzeiten:
Mittwoch  ...................................................................14.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Kölleda (VG)

Wie können wir Ihnen helfen? 
Bürgerbüro, Standesamt, Ordnungsamt, Stadtkasse
(über Stadt Kölleda):

Tel.: 03635 / 450-0

Alles andere:

Tel.: 03635 / 450-105 /-155 oder -109
E-Mail: poststelle@vgem-koelleda.de

Sprechzeiten
Montag, Donnerstag, Freitag  ...................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  ..................................................................  14:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .............................................................................  geschlossen

Kontaktbereichsbeamter der VG Kölleda
Stadt Rastenberg, Roldisleben, Rothenberga, Schafau,
Bachra, Ostramondra, Großmonra, Burgwenden, Backleben

Polizeihauptmeister André Bohne
Markt 1, 99636 Rastenberg
Tel.: 036377 / 837232 mit AB
Sprechtag:
Dienstag  ...................................................................16:00 bis 18:00 Uhr
und Termin nach Vereinbarung

Polizeidienststelle Sömmerda

Bahnhofstraße 29, 99610 Sömmerda
Tel.: 03634 / 3360
Öffnungszeiten: 
Rund um die Uhr geöffnet

Redaktionsschluss 
nächster Rastenberger Kurier

Für den nächsten Rastenberg Kurier senden Sie
Ihre Beiträge bitte bis spätestens

Freitag, den 08. Dezember 2023
an

kurier@rastenberg.de.
Erscheinungstag 24. November 2023

Bereitschaftsdienste

Dienstplan Ärzte

Notfall-Nummern

Rettungsdienst / Feuerwehr:  Leitstelle Erfurt - 112
Polizei:  110
Bundesweite Notrufnummer 116 117

Notdienstplan für 
die Apotheken Kölleda, Buttstädt, Rastenberg
Die Zuständigkeit des Notdienstes der Apotheken von 8.00 Uhr bis 
Folgetag 8.00 Uhr wechselt täglich und ist in jeder Apotheke den 
Aushängen zu entnehmen.
Wir bitten dies zu beachten.

BeWA mbH Sömmerda

Bereitschaftsdienst

Bereich Abwasser:  0800 - 3634800
Bereich Trinkwasser:  0800 - 0725175

Wichtige Rufnummern und  
Sprechzeiten

Ämter

Landratsamt Sömmerda
Bahnhofstraße 9
Tel.: 03634 / 3540
Sprechzeiten:
Montag  ......................................................................08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag  ...................................................................08.00 bis 11.30 Uhr
und ............................................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .............................................................................. geschlossen
Donnerstag  ...............................................................08.00 bis 11.30 Uhr
Freitag .......................................................................08.00 bis 11.30 Uhr

Straßenverkehrsamt Sömmerda
Wielandstraße 4
Tel.: 03634 / 354700
Kfz-Zulassung:
Tel.: 03634 / 354705
Führerscheinstelle:
Tel.: 03634 / 354719 bis 721
Sprechzeiten:
Montag  ......................................................................08.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag  ...................................................................08.00 bis 11.30 Uhr
und ............................................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .............................................................................. geschlossen
Donnerstag  ...............................................................08.00 bis 11.30 Uhr
und ............................................................................15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag .......................................................................08.00 bis 11.30 Uhr

Amtsgericht Sömmerda
Weißenseer Straße 52
Tel.: 03634 / 37070
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  ....................................................09.00 bis 12.00 Uhr

Finanzamt Erfurt
August-Röbling-Straße 10
99091 Erfurt
Tel.: 0361 / 378-2410
Fax: 0361 / 378-2800
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................................................08.00 bis 12.00 Uhr
und ............................................................................13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................................08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag .......................................................................08.00 bis 12.00 Uhr

Stadt Rastenberg

Tel.: 036377 / 767-0
Bürgermeister 036377 / 767-22

Stadtinformation
Öffnungszeiten
Mo  ......................................................................... 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Di  .............................................................................  10:00 bis 18:00 Uhr
Mi  .............................................................................  09:00 bis 11:00 Uhr
Do  ............................................................................  13:00 bis 15:00 Uhr
Fr  .............................................................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Telefon +49 3 63 77 76 723
Fax +49 3 63 77 76 722
E-Mail buero@rastenberg.de

Sprechzeiten Bürgermeisterin
Di  .............................................................................  16:00 bis 17:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Öffnungszeiten
Di  .............................................................................  10:00 bis 18:00 Uhr
Do  ............................................................................  10:00 bis 15:00 Uhr
Kontakt
Telefon +49 3 63 77 76 721
Fax +49 3 63 77 76 722
E-Mail: buergerbuero@vgem-koelleda.de

Kindertagesstätte „Blumenwiese“ Rastenberg
Tel.: 036377 / 80344

Kindertagesstätte „Kinderland“ Bachra
Tel.: 036378 / 5778
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Nichtamtlicher Teil

Geburtstagsglückwünsche
Die Stadt Rastenberg gratuliert allen 
Geburtstagskindern recht herzlich.

Wir wünschen den Jubilaren Gesundheit und 
Wohlergehen.

Meine kurzen Wünsche sind eine gute Sache
heute fürs Geburtstagskind:

Lebe! Liebe! Lache!
Friedrich Morgenroth

Informationen

Das Bürgerbüro informiert:

Elektronischer Reisepass für Kinder ab 01. Januar 2024

Aufgrund einer Gesetzesänderung der Bundesregierung wird der Kin-
derreisepass abgeschafft. Ab 01. Januar 2024 benötigen alle Kinder 
unter 12 Jahren, sobald es ins Ausland außerhalb der EU geht, einen 
ganz normalen Reisepass – elektronisch mit Chip. Bei Reisen innerhalb 
der Europäischen Union bzw. im Schengen-Raum genügt ein Personal-
ausweis. Sowohl Personalausweis, als auch Reisepass, sind für Kinder 
sechs Jahre lang gültig. Der Reisepass kostet 37,50 €, der Personal-
ausweis 22,80 €. Kinderreisepässe können noch bis zum 31. Dezember 
2023 im Bürgerbüro Kölleda / Rastenberg ausgestellt bzw. verlängert 
werden. Solange das Gültigkeitsende dieser Dokumente noch nicht er-
reicht ist, können Kinder aber noch mit dem Kinderreisepass reisen.
Wir weisen darauf hin, dass für die Neubeantragung eines Dokumentes 
ein aktuelles biometrisches Passfoto, das Kind selber, die Geburtsur-
kunde (sofern diese noch nicht gespeichert ist) sowie die Vollmacht des 
Elternteils, der bei der Beantragung nicht mit zugegen ist, mitzubringen 
sind – Alleinerziehende benötigen eine aktuelle Sorgerechtserklärung 
vom Jugendamt.

Silke Pachl
Mitabeiterin Bürgerbüro Kölleda

Bekanntmachung Änderung Zweckvereinbarung
Die Erste Änderung der Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufga-
ben des übertragenen Wirkungskreises sowie weiterer Aufgaben der VG 
Kölleda auf die Stadt Kölleda vom 09.06.2020 wurde rechtsaufsichtlich 
genehmigt und wird im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda amtlich 
bekannt gemacht.

Sparkassenmobil - Info
Das Sparkassenmobil ist an nachfolgenden Terminen in Rastenberg vor 
Ort. Hier können sie den Geldautomaten zur Bargeldbeschaffung und 
den Kontoauszugsdrucker nutzen. Es können auch ausgefüllte Überwei-
sungsträger eingereicht werden.
Fahrplan Mobiler Geldautomat der Sparkasse Mittelthüringen

Haltepunkt: Rastenberg, Kirchallee, vor ehemaliger Sparkasse
Do 14.12.2023 09:30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Termine im Pfarrbereich Rastenberg

24.12.2023 4.Advent / Heiliger Abend
15:00 Uhr Roldisleben
15:00 Uhr Mannstedt
15:00 Uhr Teutleben
15:30 Uhr Guthmannshausen
16:30 Uhr Rastenberg
17:00 Uhr Olbersleben
17:00 Uhr Großneuhausen
18:00 Uhr Eßleben
25.12.2023 1. Weihnachtsfeiertag
10:15 Uhr Mannstedt
16:00 Uhr Guthmannshausen
26.12.2023 2. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr Olbersleben
31.12.2023 Altjahresabend
09:00 Uhr Teutleben, mit Abendmahl
10:30 Uhr Eßleben, mit Abendmahl
16:00 Uhr Großneuhausen, mit Abendmahl
18:00 Uhr Rastenberg, mit Abendmahl
Frauenkreise:

Mannstedt: 05.12.23 14:00 Uhr
Guthmannshausen: 18.12.23 14:00 Uhr
Olbersleben: 13.12.23 14:00 Uhr

PFARRAMT RASTENBERG:

Pfarrer Hans-Ulrich Bayer
Mail: evk-bay@web.de
Tel: 036377/80324
Sprechzeiten Pfarrbüro:
dienstags 09:00 - 15:00 Uhr
Lossaer Straße 8, 99636 Rastenberg
Telefon: 036377/80324
Fax: 036377/83609
Mail: pfarramt.rastenberg@ekmd.de
Regionalsekretärin: Nicole Heimbürge
Tel.: 0176/44481301 o. 03644/5159700
Mail: nicole.heimbuerge@ekmd.de

Besuchen Sie uns im Internet
E-Mail-Adresse: info@rastenberg.de

Internet: http://www.rastenberg.de
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EINLADUNG ZUR SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Werte Seniorinnen und Senioren der Stadt Rastenberg und Ortsteile,

das Jahr neigt sich dem Ende zu. Gern möchten wir mit Ihnen noch 
einmal ein paar gesellige Stunden verbringen und Sie mit einem klei-
nen Programm und weihnachtlichen kulinarischen Genüssen erfreuen.
Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Rastenberg sowie der Orts-
teile Bachra, Roldisleben, Rothenberga und Schafau sind herzlich zur 
Weihnachtsfeier am

Mittwoch, den 13.Dezember 2023 um 14.00 Uhr
in das Bürgerhaus nach Rastenberg

eingeladen.

Um genau planen zu können melden Sie sich 
bitte bis Montag, den 11.12.2023 im Rathaus 
bei Frau Näther unter 036377-76723

(jeweils Montag bis Freitag von 09.00 -12.00 Uhr)

Gerne würden wir auch wieder den Transport aus den Ortsteilen über-
nehmen. Sollte hier Bedarf bestehen, bitte ebenfalls anmelden.

Wir freuen uns auf Sie und verbleiben mit herzlichen Grüßen

Beatrix Winter
Bürgermeisterin
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Vereine und Verbände

Ein freundlicher, sonniger Herbst war ein schöner Rahmen für den 22. 
Rastenberger Kunstherbst, der inzwischen nach 7 Wochen seinen Ab-
schluss gefunden hat und es ist nun die Zeit, Danke zu sagen und diese 
Veranstaltung noch einmal kurz Revue passieren zu lassen:

Danke vor allem an unsere vielen fleißigen Freunde, Helfer und Unter-
stützer, ohne die auch in diesem Jahr die Vereinsmitglieder allein den 
Ausstellungsbetrieb nicht hätten gewährleisten können!! Und natürlich 
werden wir alle, die uns so zuverlässig unterstützt haben, wieder im 
Frühjahr zu unserer traditionellen Dankeschön - Veranstaltung einladen 
und sie mit einem gemütlichen Abend als unsere Gäste verwöhnen.

Bei strahlendem Sonnenschein bildeten 2 Vernissagen am 2. September 
den Auftakt zum 22. Rastenberger Kunstherbst und wir konnten uns über 
viele Gäste freuen, die am Vormittag die Ausstellung der jungen Künstler 
und am Nachmittag die Eröffnung des Kunstherbstes mit der Ausstellung 
der Rastenbergerin Karin Metze besuchten.
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Gruselstunde im Kurhauswald!
Viele kleine Gespenster, Skelette, Vampire und Hexen trafen sich pünkt-
lich um 18.00 Uhr am 30.10.2023 vor dem Rastenberg Rathaus.
Zum Auftakt wurden die kleinen gruseligen Gestalten mit Naschereien 
verköstigt, bevor diese zum Halloweenspaziergang Richtung Kurhaus-
wald aufbrachen.
Schon nach den ersten Metern im dunklen Kurhauswald gab es riesiges 
Geschrei durch die unerwarteten Geister die hinter den Bäumen lauer-
ten.
Als Wegweiser dienten unseren kleinen Wanderern die aufgestellten gru-
seligen Kerzenlichter.
Viele Hürden mussten die Halloweenfreunde meistern, wie z.B. einen 
sehr matschigen Weg und Bäume die im Weg lagen. Auch die gruseligen 
Geister verfolgten die Kinder bis zum Schluss des Waldes.
Endlich angekommen auf dem Campingplatz konnten sich alle von dem 
anstrengenden Weg kulinarisch stärken bis die Kleinsten ins Kino geru-
fen wurden.
Bis auf den letzten Platz war unser Zeltkino gefüllt. Alle lauschten ge-
spannt dem Film „Happy Family“.
Gegen 21.00 Uhr leerte sich das Kino und alle wurden noch einmal mit 
Süßigkeiten versorgt.
Ein schöner Abschluss war die Veranstaltung nach diesem goldenen Ok-
tober.
Schade für alle, die nicht dabei sein konnten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den fleißigen Helfern bedanken, 
ohne die das alles nicht möglich gewesen wäre.
Vielen Dank an Bärbel, Matthias, Anke, Ilona, Cedric, Maike, Sigrun, Ka-
trin, Jürgen.

Die Bürgerinitiative zur Belebung der Rastenberger Innenstadt
i.A. M. Becker

Am Sonntag folgten die Ausstellungseröffnungen in der Kleinen Marktga-
lerie und im Rathaus, die von Sabine Adam und Ute Thun gestaltet wur-
den. Wie immer hatten unsere Gäste drei Wochenenden Gelegenheit, 
diese Schauen zu besuchen, bevor der Wechsel erfolgte und mit Moritz 
Becker, Wilfried Weise, Jaqueline Nienstedt sowie Paula und Yamaraja 
Espinoza fünf Kreative zum ersten Mal hier ausstellen.
Besonders gefreut hat uns, dass alle Ausstellungen so gut besucht wur-
den und die Ausstellenden viel positive Resonanz erfahren konnten!!
Zwei Abendkonzerte konnten wir den Rastenbergern und Freunden der 
Kreiskulturwochen anbieten und natürlich auch wieder einen stimmungs-
vollen Abschlussabend mit unserer „Hausband“, den Evergreen Frogs, 
die sich Ella Winkelmann aus Bremen mit ins Boot geholt haben.

Der warme Herbst lässt zwar nur schwer eine vorweihnachtliche Stim-
mung aufkommen, aber trotzdem steht die Adventszeit vor der Tür und 
damit die schöne Rastenberger Tradition der offenen Türen - und natür-
lich öffnen wir wieder gern unsere zum Kunsthaus Josefskirche: am 3. 
Advent, am Sonntag, dem 17. Dezember, laden wir Sie herzlich ein, bei 
Chormusik und Glühwein ein paar gemütliche Stunden mit uns zu ver-
bringen!
Wir freuen uns auf Sie!

Rastenberger Kunstherbstverein /Barbara Lange
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Musik a l i sch e  
Adven ts türc hen  2023  

Die Kirchengemeinden der Region-Mitte laden Sie zu besinnlichen 
Adventsandachten mit Musik und anschließendem Beisammensein mit 

Glühwein und Gebäck ein. Jeder ist herzlich willkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sa., 02.12.2023 16:00 Buttstädt Familien-Adventssinge-
Andacht 

 17:30 Berlstedt Adventsmarkt 
So., 03.12.2023 10:15 Großneuhausen Gottesdienst im Advent 

 17:00 Buttelstedt Adventsmusik mit Chören 
und Posaunen 

Mi., 06.12.2023 18:30 Niederreißen Kinderchor Buttstädt 
Sa., 09.12.2023 14:00 Vogelsberg 

(Bürgerhaus) 
Chor Querbeet und Sänger 

des Opernchores Erfurts 
 14:00 Teutleben ehem. Schüler/innen der 

Landesschule Pforta 
 16:00 Daasdorf ehem. Schüler/innen der 

Landesschule Pforta 
 17:00 Großbrembach Chor Großbrembach & 

Guthmannshausen 
 18:00 Hardisleben ehem. Schüler/innen der 

Landesschule Pforta 
So., 10.12.2023 11:00 Haindorf Gottesdienst im Advent mit 

ehem. Schüler/innen der 
Landesschule Pforta 

 16:00 Oberreißen Gospelchor Apolda 
 18:00  Rastenberg Adventstürchen 

Mi., 13.12.2023 18:30 Eßleben Weimarer Herrenqurartett 
 19:30 Nirmsdorf Weimarer Herrenqurartett 

So., 17.12.2023 10:00 Daasdorf Gottesdienst im Advent 
 16:00 Olbersleben Chor Großbr. & Guthm. 
 16:00 Großneuhausen Chor Querbeet und Sänger 

des Opernchores Erfurts 
Di., 19.12.2022 17:00 Guthmannshausen Chor Großbr. & Guthm. 
Mi., 20.12.2023 19:30 Rudersdorf 9-Uhr-Chor Rudersdorf 
So., 24.12.2023 23:00 Willerstedt 9-Uhr-Chor Rudersdorf 
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Pflanzaktion im Rastenberger Wald
Am Samstag, den 11.11.2023, haben sich die Vereinsmitglieder mit vie-
len Helfern und Unterstützern zu der vom Traditionsverein Rastenberg 
e.V. organisierten Pflanzaktion getroffen.

Mit Spaten und Hammer ausgerüstet ging zu den von unserer Försterin, 
Frau Becker, ausgewiesen Flächen. Dieses Jahr wurden von unserem 
Verein und Unterstützern etwas hochwertigere Sorten, wie „Elsbeere“ 
und „Mehlbeere“ finanziert und gepflanzt. Auch wenn Petrus diesmal 
nicht auf unsere Seite war, haben wir dank der vielen Helfer innerhalb 
von zwei Stunden alle Bäumchen in die Erde gebracht.

Jetzt haben 268 kleine Elsbeeren und Mehrbeeren im Rastenberger 
Wald ihr Zuhause gefunden.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern für 
Ihren Einsatz.

Auch nächstes Jahr wird eine solche Aktion wieder vom Traditionsverein 
organisiert und durchgeführt.

Der Vorstand

Neue Tragkraftspritze dank Windenergie
Die FFW Roldisleben möchte sich ganz herzlich für die Spende der BO-
REAS Energie GmbH mit Sitz in Herbsleben bedanken.
Eine Tragkraftspritze FOX 4 der Firma Rosenbauer im Wert von rund 
15.000 € wurde offiziell am 11.11.23 feierlich übergeben.
Im Rahmen einer Schauvorführung im Windfeld Olbersleben konnten 
sich nicht nur die Kameradinnen und Kameraden der FFW Roldisleben/
Rastenberg sondern auch Vertreter der BOREAS Energie GmbH, Frau 
Doreen Töpfer (Referentin für Öffentlichkeits- und Pressearbeit bei BO-
REAS) und Annika Duchrau (BOREAS), von der Leistung und den tech-
nischen Besonderheiten überzeugen.
Bereits in der Nacht vom 09.11.23 zum 10.11.23 hat die moderne Tech-
nik der FOX 4 beim Löschen eines Brandes in der Kleingartenanlage 
Rastenberg dazu beitragen, wertvolle Zeit einzusparen.
Diese Neuanschaffung mit einem maximalen Förderdruck von 16 bar 
und vielseitigen Einsatzmöglichkeiten hilft nicht nur beim Löschen von 
Bränden, sondern auch beim Auspumpen von Kellern.
Die Kameradinnen und Kameraden der FFW Roldisleben/Rastenberg 
verrichten einen ehrenamtlichen Dienst für die Bürgerinnen und Bürger 
der umliegenden Gemeinden.
Bereits in diesem Jahr wurde Roldisleben zu 33 Einsätzen gerufen.
Die Ausstattung, Fahrzeuge und Schutzbekleidung sind ein wichtiger Be-
standteil einer funktionierenden Wehr und unerlässlich.
Im Namen aller Kameradinnen und Kameraden möchten wir uns für das 
regionale Engagement bedanken und hoffen auch weiterhin auf gute Zu-
sammenarbeit.

Die Kameradinnen und Kameraden  
der FFW Roldisleben/Rastenberg

Rastenberger Adventskalender 2023
Liebe Freunde des Rastenberger Adventskalenders,

auch wenn wir draußen noch sommerliche Temperaturen ha-
ben und noch nicht an den Advent denken - am 01. Dezember 
ist es soweit!
Unser Adventskalender öffnet wieder traditionell seine Türchen.
Dafür benötigen wir engagierte Bürgerinnen und Bürger, Verei-
ne und Gewerbetreibende.

Ich würde mich freuen, viele „Türchenöffner“ begrüßen  
zu können.
Bitte meldet euch und macht mit!

Gern bin erreichbar unter: 0172-7619404.

Der Erlös von unserem Adventskalender kommt wie immer un-
seren Kindern aus Rastenberg und Ortsteilen zu Gute.
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Auch der aus dem neuen Buch zur Orgel bekannte Orgelsachverständi-
ge und Orgelwissenschaftler Dr. Tacke aus dem Ruhrgebiet spielte und 
begutachtete die Orgel in einem Konzert. Schön, dass die Kirche und ihre 
Orgel auch wieder einige Male für Veranstaltungen der Stiftung Finneck 
genutzt werden konnte.

Wie geht es nun weiter, was muss für das neue Jahr geplant, bedacht 
und durchgeführt werden? Darüber möchten wir Ihnen in der nächsten 
Ausgabe des Kuriers berichten.

Jetzt freuen wir uns auf eine schöne Adventszeit und ein besinnliches 
Weihnachtsfest. Allen Helfern, Besuchern und Künstlern herzlichen Dank 
für ihre Unterstützung in diesem Jahr.

Orgelförderverein Rastenberg

Orgelwissenschaftler Dr. Tacke

Denny Wilke Prof. Martin Sturm, Musikhoch-
schule Weimar

Die SG Union Rastenberg e.V. sagt Danke!
Die neu gegründete F-Jugend Mannschaft der SG Lossa/Rastenberg 
hatte allen Grund zur Freude.

Die Gulf Tankstelle Rastenberg übergab passend zur kalten Jahreszeit 
einen Satz JAKO Trainingsanzüge für die Spieler und Multifunktionsja-
cken für das Trainerteam. „Schön, dass es doch noch Firmen gibt, die 
sich im Sponsoring engagieren und unser Vereinsleben damit unter-
stützen“, bedankte sich Trainer Lucas Gerstenberger bei dem Sponsor, 
„Über solche Spenden sind wir unendlich dankbar!“

Für die neuen Trainingsanzüge möchte sich die gesamte Mannschaft 
sehr herzlich bedanken. Die F-Jugend freut sich auf weitere erfolgreiche 
Spiele und noch viel mehr über weitere Teammitglieder.

Wenn auch Du/Sie/Ihr einen kleinen Beitrag für die SG Union Rasten-
berg e.V. leisten möchtet, dann meldet euch gerne bei Carsten Riks oder 
Christian Vollrath.

(Personenabfolge vom Bild // hinten links: Lucas Gerstenberger, 
Yvonne Reinhardt (Betriebsleiterin Gulf Tankstelle), Linus Bisch, 
Thorsten Sturm, Enrico Plass // vorne links: Theo Sturm, Henrik 
Fiedler, Leon Nähter, Kyan Große, Luca Bäumlinger, Carlo Sturm, 
Max Gerstenberger, Erik Plass, Jean Pierre Vetter)

Orgel 2023
War das ein aufregendes Jahr für 
uns! Aber wir haben es geschafft: 
Unsere Orgel, die Königin der Inst-
rumente, erklingt für uns in unge-
wohnter Fülle. Das Kirchenschiff 
gibt den dazu notwendigen Raum, 
damit der Besucher die ganze 
Pracht in sich aufnehmen kann. 
Akustik und Optik bilden eine Ein-
heit, das wurde im September am 

Tag des offenen Denkmals besonders deutlich, als Frau Carolin Scha-
back für einige Stunden die Orgel zum Klingen brachte. Die Sonne 
schien, die Besucher setzten sich in die Bänke, lauschten, schauten und 
staunten. Die Organistin, die über ein reiches Repertoire von unter-
schiedlichsten Musikstücken verfügt, konnte damit jeden erreichen.

Zum Staunen und Freuen gab es aber schon viel ehr Grund. Die Fest-
woche sollte dazu dienen, den Rastenbergern, Musikfreunden, Orgelex-
perten und Künstlern das Ergebnis jahrelangen Bemühens zu zeigen. 
2010 begann die Arbeit des Orgelfördervereins, und 13 Jahre dauerte es 
insgesamt, bis alle Pläne umgesetzt werden konnten. Am Anfang stand 
nur die Restaurierung der Orgel, aber bald wurde klar, dass noch mehr 
passieren muss! Viele der Kirchen- und Konzertbesucher erinnern sich 
sicher noch an die „Baustelle Kirche“ Gerüste an der Fassade, Gerüste 
im Kirchenschiff, Gerüste an der Orgel, zugehängte Bänke, abgestellte 
Baumaterialien und Werkzeuge… „Vollendet ist das große Werk“ heißt 
es bei Joseph Haydn. Und so war es eine große Erleichterung für alle 
Beteiligten, als unsere Festwoche im Mai ein so großes Echo fand, wir so 
viele Menschen erreichten, die sich auf die Orgel einlassen wollten. Die 
Freude war auch deshalb groß für uns, weil die Experten und Künstler 
sich so positiv zur Orgel äußerten. Zum einen das großartige Instrument 
von Johann Friedrich Schulze, vor fast 200 Jahren erbaut, und zum an-
deren die sorgsame und fachlich korrekte Arbeit der Orgelbaufirma Eule 
mit all ihren hier tätigen Mitarbeitern.

Nach der gelungenen Festwoche war ein weiterer Höhepunkt der Auf-
tritt des französischen Knabenchores „Maîtrise de Chartreux“, den wir 
im vorigen Jahr schon erleben durften, der nun aber Im Wechsel mit der 
Orgel agierte.

Auch im Herbst konnte die Orgel vielfach zum Einsatz kommen. So, als 
Verwandte vom ehemaligen Pfarrer Bursy eine Matinee gaben, einige 
Tage später ein Teil des Symposiums der Kirchgemeinde Buttstädt in 
Rastenberg stattfand, wo erstmals die neueingebaute Posaune 16‘ er-
klang, gespielt von Professor Sturm von der Musikhochschule Weimar. 
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Herbstfest in Rottleben
Am 15.10. folgte ich einer Einladung der etwas anderen Art. Mein Weg 
führte mich nach Rottleben zur sagenumwobenen Barbarossahöhle. Auf 
dem Höhlengelände fand das Herbstfest statt, zu welchem kein geringer 
als Kaiser Barbarossa eingeladen hatte. Er ist aus seinem Höhlenreich 
gekommen, um mit uns gemeinsam zu feiern. Das Fest begann mit ei-
nem fröhlich bunten Programm. Auch wir Gasthoheiten durften uns be-
teiligen. Das Programm führte durch das Jahr, jede Hoheit wurde in die 
passende Jahreszeit eingebunden. Natürlich war ich im Sommer an der 
Reihe und durfte mich vorstellen. Im Anschluss fand, wie auch in den 
anderen Jahreszeiten, ein höfischer Tanz statt.

Nach dem Programm folgten wir Kaiser Barbarossa in sein unterirdi-
sches Königreich. An seinem Thron wurden wir dann einzeln für Würdig 
erklärt und in seinen Hofstand erhoben, eine sehr ehrenvolle Ernennung.

In der Barbarossahöhle konnten wir auch noch die Lichterwelten bestau-
nen. Diese sind auf jeden Fall einen Besuch wert.

Ein sehr schöner Nachmittag neigte sich dem Ende.

Herzlichst, Sarah I.
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Neuigkeiten vom HSV 07 Rastenberg e. V.

Hendrikje zeigt uns ihre Stadt

Wir Frauen der Abteilung Fit-
ness verbringen nun schon 
eine lange Zeit unsere Mitt-
woch Abende zusammen. 
Der gemeinsame Sport ver-
bindet uns, wir lernen uns im-
mer besser kennen und 
schätzen. Unsere Sportfreun-
din Hendrikje wohnt erst ein 
paar Jahre in Rastenberg. Da 
die meisten von uns ihre Hei-
matstadt Magdeburg nicht 
kannten, beschlossen wir, ge-
meinsam Magdeburg zu be-
suchen.

So starteten wir am 4. No-
vember mit der Regional-
Bahn von Sömmerda in die 
Landeshauptstadt von Sach-
sen-Anhalt. Unsere Hendrikje 
hatte alles organisiert, Mittag-
essen im modernen Imbiss, 

Stadtrundfahrt, Besuch von Dom und Hundertwasser-Haus.

Wir hatten einen erlebnisreichen Tag, haben eine moderne Stadt mit lan-
ger Geschichte kennen gelernt. Und sind uns einig: das machen wir mal 
wieder!

Mit sportlichen Grüßen
Gaby Hesse

Schülerfirma „Café-Klatsch“

Termine Bibliothek Schuljahr 2023/2024

Werte Besucher der Bibliothek in Rastenberg,
auch in diesem Schuljahr möchten wir Sie wieder mit Kaffee und Kuchen 
am

Dienstag von 15.30 - 17.00 Uhr

verwöhnen.
Folgende Termine sind geplant:
09.01.2024
06.02.2024
05.03.2024
09.04.2024
07.05.2024
04.06.2024
Die Schüler der Schülerfirma „Café-Klatsch“ der Finneckschule „Maria 
Martha“ freuen sich auf Ihren Besuch.

Schüler�rma „Café-Klatsch“

LESECAFÉ

Kirmes in Roldisleben

Nach nun 3-jähriger Zwangspause möchten wir herzlich Danke sagen.
Danke, dass Ihr unsere Gäste wart und die Tradition wieder aufleben 
lasst.
Wir können auf eine rundum gelungene Kirmes für Jung und Alt zurück-
blicken.

Ein großes Dankeschön gilt allen Helfer und Helferinnen, die tatkräftig 
beim Auf- und Abbau des Festzeltes unterstützt haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Hofladen Weilepp für die Bereitstel-
lung von Kühlwagen und Speisen.
Wir bedanken uns gleichzeitig bei allen umliegenden Anwohnern für ihr 
aufgebrachtes Verständnis während der turbulenten Tage.

Ganz besonderer Dank gilt allen Vereinen, dass ihr mit uns gefeiert habt!
Wir hoffen das wir uns auch im nächsten Jahr alle wieder sehen!
Es grüßt die Kleine Schweiz e. V.
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Rastenberger Feuerwehr hebt ab?!

Samstag Morgen, 14. Oktober 2023 - das Wetter scheint nicht auf un-
serer Seite zu sein. Denn während insgesamt 33 Kameraden, Vereins-
mitglieder und Feuerwehrfreunde der Freiwilligen Feuerwehr Rastenberg 
auf den Bus nach Leipzig warteten, regnete es in Strömen. Zum Glück 
bog der komfortable Reisebus mit zwei sehr netten Busfahrern und Rei-
sebegleiter der Firma Becker Reisen aus Vogelsberg um die Ecke. Nun 
konnte es endlich losgehen und alle saßen im Trockenen.

Jugendfeuerwehr Rastenberg
Am Samstag, den 04.11.2023 traf sich die Jugendfeuerwehr Rastenberg, 
um den Löschangriff mittels TS8 und 3 Strahlrohren zu trainieren. Die 17 
Kinder und Jugendlichen waren mit Begeisterung dabei.

Der Jugendwart Sven Barth und der stellv. Wehrleiter Max Zwickel wur-
den von Kameraden der Feuerwehr, der Altersabteilung und Mitgliedern 
des Feuerwehrvereins unterstützt. Und wieder war es ein kleiner Schritt 
unsere Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr an die Aufgaben 
heranzuführen, um später in die Einsatzabteilung der Feuerwehr Ras-
tenberg übernommen zu werden und die Einsatzbereitschaft zu sichern.

Vielen Dank an unsere Jugendfeuerwehr und alle Helfer für diesen ge-
lungenen Übungstag.

Jugendwart
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erwehr Leipzig/ Halle. Rund 5900 Einsätze verzeichnet die Werkfeuer-
wehr pro Jahr. Hinzu kommen die ständige Aus- und Weiterbildung der 
Kameraden. Zum Glück kam es bisher zu keinen größeren Brandkatas-
trophen. Technische Hilfeleistung, Rettung und Bergung von Personen, 
Rettungsdienst und Brandschutz gehören zu den Hauptaufgaben der 
Werkfeuerwehr. Da Leipzig/ Halle als Verkehrsflughafen über zwei Start- 
und Landebahnen verfügt, wurden zur Sicherstellung des Brandschutzes 
die Feuerwachen Ost und West erbaut und Mitte 2010 in Betrieb genom-
men. Im Alarmfall müssen die Einsatzkräfte innerhalb von maximal 180 
Sekunden an allen Punkten des Flughafens sein. Die kurze Ausrückzeit 
ist darin begründet, dass der Personenschutz im Flugzeug nur 3 Minu-
ten gewährleistet werden kann, da das Material des Flugzeugs einem 
Feuer nicht länger standhalten würde. Um dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe gerecht zu werden, hat die Werkfeuerwehr besondere Einsatz-
fahrzeuge: den Panther.

Der Panther fasst über 10.000 Liter Löschmittel und beschleunigt von 0 
auf 80km/h in weniger als 28 Sekunden. Mit seinen 700 PS schafft der 
Panther eine Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h. Die Wasserwerfer 
schaffen eine Pumpenleistung von 7000l/min. Nur so können die Ein-
satzkräfte die strengen Vorgaben im Ernstfall erfüllen.

Danach war für unsere Reisegruppe ein sehr emotionaler Moment. Wir 
nahmen Fahrt auf über das Rollfeld bis hin zur Startbahn. Nun hieß es für 
unseren Busfahrer: Feuer frei im Sinne von Beschleunigung. Die Pers-
pektive aus der Windschutzscheibe des Busses heraus, die Passagieren 
sonst verwehrt bleibt und nur den Piloten vorbehalten ist war beeindru-
ckend, im Hintergrund spielte Musik, die Lichter leuchteten entlang der 
Startbahn und für einen kurzen Augenblick warteten alle darauf, dass der 
Bus wie ein Flieger abhebt…

Ein rundum gelungener Tag mit viel Wissen rund um die Werkfeuerwehr 
des Flughafens Leipzig/ Halle neigte sich dem Ende und die Heimfahrt 
wurde angetreten. Zufrieden und voller Lobeshymnen bedankten sich die 
Kameraden, Vereinsmitglieder und Feuerwehrfreunde bei den Organisa-
toren der Fahrt, dem Vereinsvorstand des Feuerwehrvereins Rastenberg 
e.V., insbesondere beim Vorsitzenden Jörg Schäfer, der sich im Vorfeld 
um die ausbildungsspezifische Fahrt gekümmert hat.

Der Feuerwehrverein Rastenberg e.V. freut sich über das positive Feed-
back und wünscht allen Mitgliedern, Kameraden und Freunden des Feu-
erwehrwesens noch viele weitere schöne Veranstaltungen des Miteinan-
ders und das gemeinsame Einstehen für den Brandschutz.

Mit einem kleinen Weihnachtsmarkt am 02. Dezember 2023 wird die Frei-
willige Feuerwehr Rastenberg das Jahr besinnlich ausklingen lassen und 
hofft auf viele kleine und große Besucher.

Euer Vorstand des Feuerwehrvereins Rastenberg e.V.

In Leipzig angekommen, empfing uns schon an der Thomas-Kirche un-
sere Stadtführerin, die uns bei “Leipzscher Gesabbel” die Sehenswürdig-
keiten ihrer Stadt zeigte. Vorbei ging es am Stasi-Museum, dem Leipziger 
Zoo, dem noblen Viertel Gohlis, dem Elster-Saale-Kanal, dem Promena-
denring, der Universität, dem MDR und letztendlich bei einem kleinen 
Zwischenstopp am Völkerschlachtdenkmal. Zum 210. Gedenktag an die 
Völkerschlacht bei Leipzig durch Napoleons Soldaten 1813, war das Ge-
lände rund um das Denkmal gut besucht.

Inzwischen meinte es auch Petrus gut mit uns und ließ uns bei strahlen-
dem Sonnenschein die Tour durch Leipzig fortsetzen.
Untypisch sächsisch, kehrten wir zu einer Stärkung zum Mittagessen 
im Thüringer Hof zu Leipzig ein, einer der ältesten Traditionsgaststätten. 
Das Essen war sehr gut und allein die historischen Räumlichkeiten sind 
schon einen Besuch wert. Sogar ein kurzer Verdauungsspaziergang 
durch die Stadt war noch drin, als es dann weiter zum Flughafen Leipzig/ 
Halle ging.
Bereits im Bus begrüßte uns unser Flughafenführer, der uns während der 
2-stündigen Tour das große Flughafengelände sehr unterhaltsam und 
humorvoll zeigte. Aber zuvor ging es noch zum Check-in und dann durch 
die Sicherheitskontrolle. Ob wohl jeder hindurch kommt?

Ein paar kleine Zwischenfälle gab es schon, jedoch ließen lediglich 
Schmuckstücke das Kontrolllicht aufleuchten. Sogar der Bus musste sich 
einer separaten Sicherheitskontrolle unterziehen, so dass wir am Ende 
wieder vereint die Tour über das Gelände starten konnten. Der Leipziger 
Flughafen, als 4.-größter in Deutschland, zeichnet sich durch die Passa-
gierluftfahrt und den Frachtverkehr aus.

Wir drehten ein paar Runden 
über das Rollfeld und konn-
ten dabei zusehen, wie eine 
Condor für den Abflug bereit 
stand und auf das Signal zum 
Start wartete. Dann rollte das 
Flugzeug an unserem Bus 
vorbei zur Startbahn und hob 
schließlich ab Richtung Sü-
den.
Beeindruckend waren auch 
die riesigen ukrainischen 
Antonov-Frachtflieger, die 
aufgrund der prekären Lage 
in Kiew in Leipzig “geparkt” 
werden müssen.
Dann ging es endlich zur 
Hauptattraktion für uns Feu-
erwehrleute, nämlich die 
Wache Ost der Flughafenfeu-
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Nebenbei gesagt, zu verdanken haben wir das auch unserer rustikalen, 
2006 von den Mönchen aus Werningshausen malermäßig in Szene ge-
setzten Inneneinrichtung der Kirche, die „Siggi“ mit ihrem Charme be-
geistert.

Zurzeit wird sie auch für Ausstellungen genutzt und alle Besucher sind 
immer wieder von der inneren Gestaltung (und auch des Außenberei-
ches) überrascht und begeistert. Die Begeisterung geht sogar so weit, 
dass wir jedes Jahr Hochzeiten und Taufen von Besuchern haben. Gut ist 
aber auch, dass es eine kleine Gruppe gibt, die sich um die Kirche küm-
mert und sie sagt nicht nur Danke, sondern - „Das war Spitze!“.

Horst Bismark im Namen der Kirchengemeinde Rastenberg-Roldisleben

Reparatur an der Peter- und Paul-Kirche 
zu Roldisleben
Der Klimawandel macht auch vor unseren Gebäuden nicht halt. Das 
musste die Kirche in Roldisleben leidvoll erfahren. Wieso?

Dazu muss man allerdings etwas weiter ausholen. Das Dorf wurde sicher 
ganz bewusst an dieser heutigen Stelle erbaut, weil es hier einen „hohen“ 
Grundwasserspiegel gab, was für den Brunnenbau zur Versorgung von 
Menschen und vor allem Tieren von großem Vorteil war.

Beim Wiederaufbau der Kirche am Ende des 30jährigen Krieges ver-
wendete man im Inneren viel Sandstein, dieser lässt sich leicht bear-
beiten. Das die Feuchtigkeit für diesen Stein „Gift“ sein kann, haben die 
Gemeindeglieder vor Jahren feststellen müssen, denn der in der Kirche 
eindringende Frost hat diesen Stein regelrecht zerbröselt. Die Kirche liegt 
am tiefsten Punkt des Ortes und so war die Nässe in der Kirche immer 
ein Problem. Selbst an den Eichenbalken der Bänke, die auf dem Boden 
liegen, sieht man die Spuren des Grundwassers. Da auch an den Ein-
gangstüren (Doppeltür) Sandstein verbaut wurde, kam es vor der Kirmes 
zum Malheur. Der brüchige Stein, an dem die unteren Haspen der Türen 
befestigt waren, zerbrach und die Türen konnten nicht mehr bewegt wer-
den. Nun war guter Rat „teuer“- wer kann hier was tun?

Da es dem Pfarrer selbst passierte und er neu in unserer Kirche ist, rief 
er Egbert Müller, Mitglied im Kirchengemeinderat und Helfer nicht nur 
dort in vielen Angelegenheiten, zu Hilfe.

Da dieses Jahr der Kirchweih- (Kirmes) Gottesdienst im Festzelt am Dorf-
gemeinschaftshaus gehalten wurde, war es also kein sofort zu lösendes 
Problem, was auch nicht möglich gewesen wäre. Da auch Egbert Müller 
zum Frühschoppen, der übrigens sehr gut organisiert war und auch das 
Mittagessen war ein Hochgenuss und fand volle Anerkennung von allen 
- Danke den Organisatoren, anwesend war und auch die Rentnerbrigade 
Rastenberg, kam ihm die glorreiche Idee, wir fragen einfach „Siggi“. Ein 
Zauberer, was die Lösung von Problemen betrifft, ist in dieser Gruppe 
„Siggi“ - Siegfried Huber, der Chef der Brigade. Gesagt getan.

Auf das Problem angesprochen gab es für ihn ein kurzes Überlegen, 
Anschauen und… - das bekommen wir hin. Dazu muss man noch sagen, 
dass die alten Haspen nicht mehr zu gebrauchen waren, sondern diese 
mussten neu angefertigt werden. Auch das war für „Siggi“ kein Problem. 
Ich mache das so, dass es für die Ewigkeit hält. Gesagt, sofort getan und 
zusammen mit „Schmidtchen“ (Hartmut Schmidt) als Maurer, wurde das 
Problem behoben. Nach der Fertigstellung und Trocknung des Putzes 
haben Sie das Ganze mit Farbe so versehen, als ob es nie dieses Prob-
lem gegeben hätte.

Dafür gilt beiden unser aller herzlicher Dank und Anerkennung.
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Sonstiges

Neues vom Hilfsprojekt in Madagaskar
Nach einigen zeitlichen Verzögerungen war es am 03.10. endlich soweit, 
dass die madagassische Spedition die nächste Hilfslieferung abgeholt 
hat. Diese bestand dieses Mal aus vierzehn Collies, welche alle in den 
Süden der Insel geliefert werden. Leider ist der in Paris stehende 60 m³ 
große Container noch nicht voll, so dass die Gefahr besteht, dass das 
vorgesehene Schiff in Le Havre am 13.10. ausgelassen werden muss. 
Die Gründe dafür liegen in den politischen Unruhen, welche sich derzeit 
im Vorfeld der für November vorgesehenen Präsidentenwahlen auf den 
Straßen der großen Städte abspielen. Der amtierende Präsident, welcher 
nicht wirklich viel für die Menschen geleistet hat, will seine Kandidatur 
nicht zurückziehen, obwohl man inzwischen herausgefunden hat, dass 
er französischer Staatsbürger ist (das Land war früher eine französische 
Kolonie!). Ja, es ist ein generelles Problem in Afrika, dass die herrschen-
den Eliten sehr wenig mit einer Demokratie anfangen können. Man nutzt 
seine Macht um sich schamlos zu bereichern und das geschieht allzu oft 
im Einklang mit den früheren Kolonialmächten. Dabei geht es zumeist um 
billigen Zugang zu den lokalen Rohstoffen und nach der Korruption auf 
allen Ebenen bleibt für die Menschen wenig übrig. Dazu kommt der un-
selige Krieg im Osten Europas, welcher die Preise für Lebensmittel und 
Energie in unbezahlbare Höhen treibt. Wenn eine Kellnerin in einem nur 
abends geöffneten Straßenkaffee einen Monatslohn von umgerechnet 
achtzehn € bekommt und eine gebildete Frau als Rezeptionist in einem 
Mittelklasse Hotel knapp achtzig € pro Monat bar auf die Hand bekommt, 
kann man verstehen, dass in einem Supermarkt, wo ein Liter Milch über 
zwei Euro kostet, diese Kinder zeitlebens diese nicht trinken können. 
Dazu gibt es keine Kranken- oder Rentenversicherung, es gibt nur die 
Großfamilie wo alles geteilt wird und man sich ständig untereinander hilft. 
Dinge also, welche uns inzwischen teilweise fremd erscheinen.

Dazu muss man auch wissen, dass das Getreide der Ukraine im letzten 
Jahr überwiegend in die EU verkauft wurde und dort auch intensiv an 
Tiere verfüttert wurde, obwohl man uns ständig erklärt, dass der Putin an 
allem Schuld sei, weil die armen Länder wegen ihm leiden. Kein Wunder, 
wenn man weiß, dass die derzeitigen Machthaber in Kiew, inzwischen 
Millionen von Hektar fruchtbaren Bodens an ausländische (westliche) 
Agrarkonzerne verkauft haben.

Es hilft aber alles nichts; ich beginne nunmehr mit der Vorbereitung der 
kommenden Lieferung, welche irgendwann in der zweiten Hälfte No-
vember abgeholt werden wird. Ich möchte mich deshalb erneut bei allen 
Spendern für ihre Unterstützung bedanken. Es erfüllt mich mit großer 
Freude, wenn teils mir persönlich unbekannte Menschen, ihr Herz öffnen 
und Dinge für einen wirklich guten Zweck spenden. Das zeugt auch von 
Vertrauen in meine Person und das werde ich stets rechtfertigen.

Ein aktueller Nachtrag: Um den Container in Paris zu füllen, wird die 
geplante Novemberabholung auf den 27.10. vorgezogen, damit das 
nächste Schiff nach Madagaskar am 30.10.23 erreicht werden kann.

Wolfgang Nürnberger

Viel zu schade zum Wegwerfen!

Sicher erinnern Sie sich an die vier Phantasiewelten, die die jungen 
Künstler in diesem Jahr für den Garten der Josefskirche gestaltet hatten. 
Die Ausstellungszeit ist nun beendet und beim Abbauen der Kästen kam 
uns die Idee, dass sie eigentlich viel zu schade sind, um entsorgt zu 
werden!

Wir bieten sie gern an zum Neugestalten und Bespielen, denn sie sind 
sehr stabil, wetterfest und eignen sich perfekt für eine neue „Heimat“ ( in 
einem Kindergarten, einem Hort, einer Grundschule...) und einen neuen 
Zweck : vielleicht als Puppenhaus, Bude, Puppentheater, Höhle?

Sie sind auf jeden Fall so groß, dass Kinder darin spielen können. Und 
natürlich wird das Umgestalten schon eine schöne, spannende Aufgabe! 
Der Clou ist, dass die Kästen sogar einen Vorhang zum Auf-und Zuzie-
hen haben!

Sie stehen zum Abholen bereit - melden Sie sich einfach (0162 5608476)!

Rastenberger Kunstherbstverein
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Waldbestattung im RuheForst® Marienthal

www.RuheForst.de

Ruhe finden im Herzen des Waldes, im Wandel der Jahreszeiten,
im Einklang mit der Natur.

RuheForst® Marienthal 
Kastanienallee 13 | 06648 Eckartsberga OT Marienthal 
Tel.: 034467 2798-70 | Mail: info@ruheforst-marienthal.de 
www.ruheforst-marienthal.de www.RuheForst.de

Abschied nehmen

- Anzeigenteil -

Traueranzeigen aufgeben:

✔	 Anzeige online buchen
 und gestalten:

 wittich.de/traueranzeigen

✔		per E-Mail:
 anzeigen@wittich-langewiesen.de

✔		per Telefon:
  03677 2050-0

✔		per Telefax:
 03677 2050-21

✔		oder wenden Sie sich direkt an
 Ihr Bestattungsunternehmen
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Start und Ziel im pfälzischen Bockenheim (Landkreis Bad Dürkheim). Die 
anspruchsvollen Laufstrecken führen durch die reizvolle Landschaft des  
Weinbau-, Urlaubs- und Naherholungsgebietes Deutsche Weinstraße. Durch 
romantische Weindörfer, hin zum Dürkheimer Riesenfass, vorbei an 2.000 Jahre 
alten Zeugen der Weingeschichte und wieder ins Land der Leininger Grafen.

Elf Verpflegungsstellen (einschl. Start und Ziel) an denen selbstverständlich auch 
Pfälzer Wein angeboten wird. 

In den Gemeinden an der Laufstrecke präsentieren sich die Sport- und                     
Kulturvereine den LäuferInnen sowie den Zuschauern und werden die erwarte-
ten 30.000 Gäste bestens mit Pfälzer Spezialitäten, Weinen und spritzig frischen 
Jahrgangssekten bewirten.   

Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim
Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt
Start & Ziel: Haus der Deutschen Weinstraße in Bockenheim
Startzeit:  10:00 Uhr Marathon, Duo-Marathon und Halbmarathon

Kreisverwaltung Bad Dürkheim
Marathon Deutsche Weinstraße
Philipp-Fauth-Straße 11 · 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 961-1015 (ab 14:00 Uhr)

  
  info@Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  facebook.com/MarathonDeutscheWeinstrasse

INFOS & ADRESSE

DURCHSTARTEN – MITMACHEN – DABEI SEIN!
Lauferlebnis Deutsche Weinstraße
DURCHSTATAT RTEN – MITMACACA HEN – DABEI SEIN!
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mit Duo- & Halbmaraaathon
mit Duo- & Halbmarathon

13. Marathon
Deutsche Weinstraße

07.04.2024
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UNSERE  
EMPFEHLUNG:
Schnell noch einen 
Weihnachtsgruß im  

Mitteilungsblatt  
schalten!

Ganz sicher freuen sich  
Ihre Kunden, Geschäfts-

partner, Vereinsmitglieder 
und Bekannte zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel noch  

einmal etwas von Ihnen zu „hören“. 
Unsere Grußanzeigen sind dafür wie  

gemacht! Ein persönliches Wort, ein Danke, gute 
Wünsche und zuversichtliche Grüße – das kommt im zu Ende  

gehenden Jahr 2023 ganz bestimmt gut an!

Einfach anrufen, dann  

besprechen wir den Rest.

Eckhardt Köppe · Tel. 0 36 34 / 3 19 86 41

E-Mail: e.koeppe@wittich-langewiesen.de

Sybille Fricke · Tel. 01 52 / 59 42 85 61

E-Mail: s.fricke@wittich-langewiesen.de

LINUS WITTICH Medien KG · In den Folgen 43 · 98693 Ilmenau · Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0
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Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb § 56 KrWG
www.containerdienst.pfaffe.net

Containerdienst Pfaffe GmbH
Am Wahl 14b, 99439 Berlstedt

(036452 794 0  6036452 794 40
*containerdienst@pfaffe.net

- Ankauf von Schrott und Buntmetallen
- Bereitstellung von Containern 1,5 m³ – 34 m³
- Anlieferung von Sand, Kies, Erde, Betonrecycling
- Anlieferung von Abfällen sowie Abholung diverser

Materialien auf dem Betriebshof
- Entsorgung von Asbest, Dachpappe, Mineralwolle,

Müll, Bauschutt, Baustellenabfälle, Grünschnitt, etc.
- Abriss- & Baggerarbeiten, Entrümpelung
- Baumfällarbeiten, Entfernen von Gräbern
- Baumaschinenvermietung: Hebebühne, Rüttelplatte, Minibagger

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

Jetzt an den Sommer denken!

NEU 
bei uns:

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

Bauen +   Wohnen

Einbruchschutz planen
und fi nanzieren
Sicherheit für die eigenen vier 
Wände lohnt sich. Die Krimi-
nalpolizei weist immer wieder 
darauf hin, dass ein guter 
Schutz mit elektronischen 
Sicherungs- und Alarmsyste-
men das Einbruchrisiko deut-
lich senkt.
Wie wichtig das ist, zeigen die 
wieder deutlich gestiegenen 
Einbruchszahlen. Gute Haus-
sicherungen gibt es aber nicht 
als Do-it-yourself-Sets zum 

Schnäppchenpreis. Nur wenn 
die Sicherheitstechnik durch 
einen Fachbetrieb eingebaut 
wird, können sich Haus- und 
Wohnungseigentümer auf die 
Zuverlässigkeit in jeder Situ-
ation verlassen. Der Einbau 
durch Fachbetriebe ist auch 
eine wichtige Voraussetzung, 
wenn man zur Finanzierung 
auf Förderkredite der KfW zu-
rückgreifen möchte.

djd 68917n/www.telenot.de


